
Vorlage 551/2012 

 

              CDU-Fraktion 
             Gemeinderat Tübingen        
                                           

                                                        Antrag 

Im Zuge der Ermittlungen der Geschichtswerkstatt über Professor Theodor Haering sind Anträge 

gestellt worden auf 

‐   Aufhebung der Verleihung der Ehrenbürgerschaft, 
‐  
‐   Änderung des Namens der Haeringstaffel  und 
‐  
‐   Anbringung einer Tafel an dem Gebäude, das  Haering der Stadt geschenkt hat. 
‐   (GR-Vorlage 176/2012) 

 
 
Es wird beantragt, dass der Gemeinderat zunächst einen Beschluss fasst über den weiteren Umgang 
der Stadt mit dem Haeringhaus . Denkbar ist z.B: eine Komplett-Sanierung des Hauses , das  
anschliessend 
sozialen oder ähnlichen Vereinen kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 
 
Begründung: Es geht nicht an, dass  per Mehrheitsentscheid des Tübinger Gemeinderates der 
Name Haering aus dem Gedächtnis der Stadt gestrichen wird, das Geschenk Haerings  
aber weiterhin der Stadt nützt .Da eine Rückgabe des Hauses an Erben offenbar ausscheidet , 
 sollte die Stadt uneigennützig mit diesem Gebäude umgehen. 
 
 
(Dr.Kühn) 
 

                                      


